
14. Fachtagung des BFA Entomologie /  
33. Märkischer Entomologentag  

Thema „Insektenvielfalt im 21. Jahrhundert - Siedlungsökologie - 
Landschaftsstrukturen - Nutzung -“ 

- Einladung und Programm - 
Samstag, 14.10.2017, 10:00 Uhr 

Ort: Berlin (Ökowerk Berlin, Teufelsseechaussee 22-24). 
Kontakte: Werner Schulze, Samlandweg 15a, 33719 Bielefeld; 
eMail: WSchulze@entomon.de, Tel.: 0521/336443 
Uwe Heinig, Löcknitzstr. 39, 12587 Berlin, 
eMail: uweheinig@t-online.de, Tel./ Fax/AB: 030/64093375 
 
Tagungsablauf (Reihenfolge kann ggf. geändert werden): 

10.00 Uhr: Begrüßung: 

„Integration artenreicher Wespen- und Wildbienengemeinschaften in dem vom 
Menschen genutzten Raum“ (Klaus Cölln, Gönnersdorf, & Andrea Jakubzik, 
Leverkusen) 

„Wildbienen in Berlin – Vielfalt und Bedrohung“ (Christoph Saure, Berlin) 

„Von Bürgerwissenschaften zu internationalen Vereinbarungen - am Beispiel von 
Tagfaltern“ (Josef Settele, Halle/S.) 

--- Kaffeepause --- 
 „Eignung von Acker-Blühstreifen für Schwebfliegen (Syrphidae)“ (Gerrit Öhm, 

Göttingen) 

„Bestäuberinsekten in großer Gefahr? – Chancen für die pestizidfreie Stadt“ (Werner 
Kratz, Berlin/Potsdam) 

--- Mittagspause --- 

„Veränderungen der Schmetterlingsfauna in Brandenburg“ (Jörg Gelbrecht, Königs 
Wusterhausen) 

„Avermectine - die in Deutschland in der Naturschutzdiskussion vernachlässigten 
Pestizide“ (Werner Schulze, Bielefeld) 

„Vergleich der Fauna koprophager Käfer (Coleoptera, Scarabaeoidea) von zwei 
unterschiedlich beweideten Naturschutzflächen in der Senne bei Paderborn“ (Patrick 
Urban, Karolina Rupik & Werner Schulze, Bielefeld) 

„Die Dungkäferfauna im Weideprojekt Witte Venn, Kreis Borken“ (Friedrich Pfeifer, 
Ahaus) 

--- Kaffeepause --- 

„Insektensterben dokumentieren: ein Netzwerk für langfristiges Monitoring (in 
Norddeutschland) etablieren“ (Katharina Homburg, Schneverdingen, & Thorsten 
Aßmann, Lüneburg) 

„Dem Insekt des Jahres 2017 auf der Spur - aktuelle Daten zu Mantis religiosa L. in 
Brandenburg“ (Dirk Berger, Potsdam, & Manfred Keller, Berlin) 



Organisatorisches: 
Die Tagungsräume sind ab 9:00 Uhr geöffnet. Zwei Anbieter von Entomologiebe-
darf (Fa. Fiebig (Berlin) und Fa. Schunke (Allstedt OT Wolferstedt) haben ihr 
Kommen zugesagt. Fa. Fiebig bietet auf vorbestellte Waren 10 % Tagungsrabatt. 
 
Tagungsgebühr: 5 € (für NABU-Mitglieder: 3 €) zahlbar am Eingang des Tagungs-
ortes. 
Anmeldungen/Absagen zur Tagungsteilnahme bitte möglichst bis zum 8. Oktober 
(Adressen siehe oben) 
 
Verpflegung: Auf dem Gelände gibt es eine Cafeteria und in der Mittagspause die 
Möglichkeit zum Mittagessen (Eintopf). 
 
Wie erreicht man den Tagungsort? 
- Vom S-Bahnhof Grunewald plus 20 min Fußweg. (Verkehrsverbindung: S-

Bahnlinie: S7; Buslinien: M19, 186, 349) 
- Vom S-Bahnhof Heerstraße plus 25 min Fußweg (Verkehrsverbindung: S-

Bahnlinien: S5, ; Bus: 218, M49, X34, X49 
-  Fahrrad! 
- Parkplätze für PKW sind am Ökowerk ausreichend vorhanden. 
 

 



Im Rahmen der 14. Fachtagung des BFA Entomologie zum 
Thema „Insektenvielfalt im 21. Jahrhundert - Siedlungsökologie - 
Landschaftsstrukturen - Nutzung -“ 
findet am Abend zuvor folgende Veranstaltung statt: 
 
Dr. H. Reckhaus: „Unser Umgang mit Insekten – ein Umdenken ist nötig“; 
Vortrag und Podiumsdiskussion, Diskussionsleitung: Prof. Josef Settele 
Freitag, 13.10.2017, Beginn 18.30 Uhr (Einlass ab 18 Uhr); 
Ort: Berlin (Bundesgeschäftsstelle des NABU, Charitéstr. 3) auf Einladung des 
BFA Entomologie. 
Da der Platz durch die Raumgröße begrenzt ist, bitte unbedingt anmelden 
[WSchulze@entomon.de bzw. Julian.Heiermann@NABU.de] 
 


